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Die für Eisingen zuständige Nummer lautet: 116 117

Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch: von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag: von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, Pfhm.
mittwochs 15.00 bis 20.00 Uhr, freitags 16.00 bis 
20.00 Uhr,
samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 20.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon: 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.
Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender 
Rufnummer erreichbar: 0621 38 000 818

- An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 – 8.30 Uhr - 

Samstag, 28. August 2021
City-Apotheke, im VolksbankHaus, Westliche 53
Tel. 07231/ 31 27 27

Sonntag, 29. August 2021
Sonnen-Apotheke, Pforzheim, Leopoldstr. 5
Tel. 07231/ 15 40 97 14

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Krankentransport/DRK  07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein  07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim  07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum  07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker  07041 15-1
Centralklinik Pforzheim  07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg  07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei,
Feuerwehr und der Rettungsdienste  110/112
Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche  07231 308-0
Diakonie Pforzheim 
- Beratung über Hilfen in der
Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktberatung,
Goethestr. 41, Pforzheim u. auch i. d. Diakonischen
Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48 
- Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter  Tel.07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim  07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge,  
ältere und behinderte Menschen 
- Kreisseniorenrat e.V. -  07231 32798
Wohnraumberatung Enzkreis
oder per Mail an wohnraumberatung- 
enzkreis@drk-pforzheim.de   07041 8123310
EnBW Regionalzentrum Nordbaden  
Zentrale in Ettlingen   07243 180-0
Erdgas Südwest GmbH
Ettlingen, Nobelstr. 18  07243 3427 100
Störungsmeldestelle 
- Strom   0800 3629477
- Erdgas  0180 2056229
Beratungsservice
Bezirkszentrum Enzberg  07041 961033-0
Servicetelefon  0800 9999966
Erdgas  07243 216216
Kabelfernsehen:  
Kabel BW (Waldpark u. Dorf)  0221 46619100

Wichtige Rufnummern

Notdienste / Service

Gemeindeverwaltung Eisingen

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:

Öffnungszeiten des Rathauses: Bürgerbüro
Sozialamt,
Führerscheinanträge, Annerose Rolli 3811-15
Pass- und Meldeamt, rolli@eisingen-enzkreis.de
Rentenanträge Nora Rapp 3811-22
Fundbüro, rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung
Ordnungsamt Jennifer Krammerbauer  3811-13
Gewerbeamt krammerbauer@eisingen-enzkreis.de
Liegenschafts- Thomas Frommann   3811-24 
verwaltung frommann@eisingen-enzkreis.de
Bauamt Stefan Gräßle   3811-18 
 graessle@eisingen-enzkreis.de
 Fabienne Hanser   3811-11
 hanser@eisingen-enzkreis.de
Bauhof Leiter: Roland Nagel 0172 6189218
 nagel@eisingen-enzkreis.de
Wassermeister Marko Korinth 
 korinth@eisingen-enzkreis.de
(nur bei Notfällen Adrian Leuser 0173 2617566
der Wasserversorgung) leuser@eisingen-enzkreis.de
Waldpark- Leiterin: Regina Alpers  81866
Kindertagesstätte waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de
Schülerhort Leiterin: Silvana Mede 8099915
Villa Bergäcker villa.bergaecker@web.de
Bücherei  383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Bürgermeister Thomas Karst 3811-14
 karst@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat Petra Grube 3811-17
 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt Sabine Gewiß 3811-23
 gewiss@eisingen-enzkreis.de

Standesamt Ludmilla Saitz 3811-16
Friedhofsverwaltung saitz@eisingen-enzkreis.de

Postdienst Heidi Fränkle 3811-12
Pflege Homepage fraenkle@eisingen-enzkreis.de
Redaktion Mitteilungsblatt

Montag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

                        Telefax 07232 3811-20

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Anlage 5 (zu § 20 Abs. 1 BWO) 

 

 

Bekanntmachung 
 

der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum  

20. Deutschen Bundestag am 26. September 2021 
 
 

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für 

x die Gemeinde x die Wahlbezirke der Gemeinde 
 
Eisingen 

wird in der Zeit vom 6. September 2021 bis 10. September 2021 während der allgemeinen Öffnungszeiten im 
Rathaus Eisingen, Talstraße 1, Zimmer 5.3 (nicht barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitge-
halten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft 
zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister 
ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensicht-
gerät möglich.  

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 6. September 2021 bis 
zum 10. September 2021, spätestens am 10.  September  2021  bis 12:00 Uhr, bei der Gemeindebehörde 
Bürgermeisteramt Eisingen, Talstraße 1, Zimmer 5.3 Einspruch einlegen. 

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 5. September 
2021 eine Wahlbenachrichtigung. 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 279 Pforzheim 
 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises  
 oder  
 durch Briefwahl  

teilnehmen. 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

5.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 5. September 2021) oder die Einspruchsfrist gegen 
das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 10. September 2021) versäumt 
hat, 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bun-
deswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist, 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 
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Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 24. September 
2021, 18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.  

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt 
werden. 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, 
stellen. 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen hellroten Wahl-

briefumschlag und 
 ein Merkblatt für die Briefwahl. 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und 
�����������������������������������������������������������������������;��������������������������������������
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person 
auszuweisen. 

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 
16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahl-
berechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleis-
tung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entschei-
dung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. 
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat. 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an 
die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließ-
lich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen 
Stelle abgegeben werden. 

 
Ort, Datum 
 

 
 
 
Eisingen, 26.08.2021 

 Die Gemeindebehörde 
 

 
 
Thomas Karst 
Bürgermeister 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen 

Die Gemeindebehörde

Thomas Karst
Bürgermeister
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Einladung zur Waldbegehung

Wir laden zu einem öffentlichen Waldbegang mit unse-
rem Revierförster, Herrn Steinbeck, ein. 

Es erwarten Sie aktuelle Informationen zu den Themen 
rund um unseren Gemeindewald. 

Der Waldbegang findet statt am Freitag, 10.09.2021, 
15:00 bis ca. 17:00 Uhr.

Treffpunkt: Obere Waldparkstraße beim Waldspielplatz
Wir bitten um vorherige Anmeldung unter 
gemeinde@eisingen-enzkreis.de oder Tel. 07232 3811-17 
(Frau Grube).

Ihre
Gemeindeverwaltung

Schlagraumvormerkung für Winter 
2021/2022

Bis 4. Oktober 2021 können Sie sich im Bürgerbüro auf 
dem Rathaus Eisingen (Telefon: 381115 montags – frei-
tags, 8 – 12 Uhr) für die Zuteilung eines Schlagraumes 
vormerken lassen. Wir möchten nochmals darauf hin-
weisen, dass der Nachweis eines Motorsägenlehrganges 
Vorraussetzung für die Zuteilung eines Schlagraumes ist.
Wer also Schlagraum möchte, und bisher noch keine Be-
scheinigung abgegeben hat, muss bei der Bestellung die 
Kopie einer Lehrgangsbescheinigung auf dem Rathaus 
vorlegen.
Ohne eine vorliegende Bescheinigung wird kein Schlag-
raumlos zugeteilt.
Für den Forst
Steinbeck

Corona-Schnelltestmöglichkeiten Eisingen

In Eisingen werden kostenlose Corona-Schnelltests wie folgt angeboten:
montags bis freitags, 07:00 bis 18:00 Uhr

Verantwortlich: Fa. M&S Trading GmbH
•	 Bohrrainstraße, Parkplatz Fa. Rutronik
•	 Anmeldung: unter www.Lisa-Test.de oder auch ohne Anmeldung möglich
•	 Mitzubringen: Reisepass oder Personalausweis
•	 Ergebnis: per E-Mail oder nach ca. 15 Minuten Wartezeit vor Ort

Sie dürfen zum Testtermin keine Krankheitssymptome aufweisen.

Bestellung von Brennholz für 2021/2022

Gemeinde Eisingen 

Brennholzbestellung für 2021/2022

Name: ______________________________________________________Vorname:____________________________________________

Anschrift: _______________________________________________________________________________________________________

Hiermit bestelle ich für das Jahr 2021/2022

________Ster Laubholz (normal) gebündelt (70€/Ster)

________Ster Laubholz in langer Form (40€/Ster)

________Ster Nadelholz in langer Form (30€/Ster)

___ _____________________________________________________________________________________________________________

Datum                    Unterschrift

Auch dieses Jahr bietet die Gemeinde wieder
Laubbrennholz in langer Form zu 40€/Ster an.
Aufgeschichtetes Brennholz kostet 70 €/Ster.
Nadelholz in langer Form 30 €/Ster.
Bitte beachten Sie:
Bei der Bereitstellung von Brennholz in langer Form kann die 
Menge verfahrensbedingt um plus/minus ein Ster von der 
bestellten Menge abweichen. Die tatsächlich zugewiesene 
Menge wird in Rechnung gestellt.
Zur Bestellung füllen Sie bitte den folgenden Bestellzettel 
aus und geben ihn bis zum 04.10.2021 auf dem Bürgerbüro 
im Rathaus (montags- freitags von 8.00 -12.00 Uhr) ab.
Später eingehende Bestellungen können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Hinweis zur Ausgabe der Loszettel:

Sobald wir in einem Waldgebiet das Holz eingeschlagen 
haben werden die ersten Lose zugeteilt. Manche bekommen 
daher ihr Holz schon im September 2021, andere erst im 
März 2022.

Die Zuteilung erfolgt folgendermaßen: Sie erhalten eine 
Rechnung mit dem Hinweis den fälligen Betrag innerhalb 
von 14 Tagen auf das Gemeindekonto zu überweisen.

Nach fristgerechtem Zahlungseingang wird Ihnen der Loszet-
tel mit Lageplan zugesendet.



Seite 6 / Nummer 34 Donnerstag, 26. August 2021Mitteilungsblatt Eisingen

Aktuelles aus dem Gemeindeleben

Abfuhrplan
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1   Mi                         14:00-17:30   9:00-12:30     
2   Do                                               9:00-12:30     
3   Fr                          14:00-17:30   9:00-12:30     
4   Sa                         13:00-16:00   9:00-12:30     
5   So                                                                    
6   Mo                                                                   
7   Di                                                14:00-17:30   
8   Mi                                               14:00-17:30   E-Geräte*
9   Do      8                 9:00-12:30     14:00-17:30   
10 Fr                                                14:00-17:30   
11 Sa                         8:30-11:30     13:00-16:00   
12 So                                                                    
13 Mo                                                                   
14 Di                          14:00-17:30                        
15 Mi                                               9:00-12:30     
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17 Fr                   o                            9:00-12:30     
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26 So                                                                    
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28 Di                                                                     
29 Mi                         14:00-17:30   9:00-12:30     
30 Do                                               9:00-12:30     
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Eisingen: Gewann “Geiselhecke”, 
geöffnet: ganzjährig
Mo.-Fr. von 07.00-20.00 Uhr
Sa. von 07.00-18.00 Uhr
So. und Feiertag geschlossen

Häckselplatz

Standort Recyclinghof
Ispringen: Turnstraße 37, hinter der Feuerwehr
Königsbach: Remchinger Straße, vor der Kläranlage

* Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf
Anforderung entsorgt. (Erläuterungen siehe Seite 8.)
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden.

Abfuhrplan

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen
Herzliche Einladung!
Ab dem 01.09.2021 haben wir mit Pfarrer Jürgen Baron ei-
nen neuen Gemeindepfarrer. Im Gottesdienst am 12.09.2021 
wird er vom Dekan in sein neues Amt eingeführt. Der Got-
tesdienst wird am frühen Nachmittag sein – voraussichtlich 
um 14.00 Uhr. Ihr könnt Euch den Termin schon vormerken.
Wir beten und hoffen, dass es bis dahin möglich ist, sich 
wieder in einem größeren Kreis zu treffen.
Die Gottesdienste finden weiterhin unter den aktuellen 
Corona-Schutzbestimmungen statt. (Anmeldung, Abstand, 
Masken)
!!! Am Sonntag, 29. August 2021, wird in Eisingen kein Got-
tesdienst angeboten!!!
Sonntag, 05. September 2021 – 14. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  Gottesdienst
Predigt: Pfarrer Jürgen Baron
Kollekte: für die eigene Jugendarbeit

Hinweise:
Herzliche Einladung zur Begegnungsfreizeit
Groß Luja – Eisingen
von Do., 30.09. bis So., 03.10.2021
in Groß Luja (Brandenburg)

 
 Foto: Siegfried Karst

Der coronabedingte Ausfall der Begegnungsfreizeit im Juni 
kann nun endlich nachgeholt werden.
Es erwartet uns ein interessantes Programm, das von der 
Partnergemeinde gestaltet wird.
Gesamtkosten:
Einzelpersonen: ca. 250,00€ plus anteilige Fahrtkosten
Ehepaare: ca. 350,00€ plus anteilige Fahrtkosten
Es werden, soweit möglich, Fahrgemeinschaften gebildet
Untergebracht sind wir im Hotel „Zur Post“ in Spremberg
Anmeldung bis 13.09.2021 über das Ev. Pfarramt in Eisingen.
Der Anmeldungsflyer kann auf der Seite www.kirche-eisin-
gen.de heruntergeladen werden.
Tägliches Turmgebet von 19:00 Uhr bis 19:30 Uhr findet ab 
sofort wieder in der Kirche statt. 
Herzliche Einladung an ALLE!
Das Turmgebet als Telefonkonferenz wird dadurch bis auf 
Weiteres eingestellt.
Die CVJM-Bibelstunde findet wieder sonntags von 
18:00 Uhr bis 19:00 Uhr statt.
Wir treffen uns auf dem CVJM-Plätzle im Sennig 51 auf der 
Terrasse unter dem Vorzelt.
!!! Aufgrund der aktuellen CORONA-Schutzbedingungen 
findet bis auf Weiteres keine Frauengymnastik statt!!!
Besuchsdienst/Austräger
Wer kann bitte den Besuchsdienst übernehmen gerne auch 
nur eine Straße?
In der Mulde, Hölderlinstraße, Weberstraße, 
Buchenweg, Erlenweg, Eichenweg
Mittlere Waldparkstr. 8, 12, 12A, 16, 16A, 16B

Untere Waldparkstr. 1
Wochenspruch:
Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen mei-
nen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan. (Mt 25,40b)

Evang. Kirchengemeinde Eisingen Pfarrer Jürgen Baron
Postfach 1151, 75237 Eisingen

Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46

E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de

Sommerferien 2021
Vom 16. bis 27.08.2021 ist das Pfarrbüro 

mittwochs, donnerstags und freitags 
von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr besetzt.

Kasualvertretung hat 
vom 23. August bis 05. September 2021

Prädikant Thomas Brommer, Telefon: 07231-104870
Mobil: 01742451674

Vakanzvertretung hat 
Pfarrer Wolfram Stober aus Karlsruhe 

Telefon: 0721-68067290 oder Mobil: 0170-3059022
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Vom 13. bis 31. August 2021 ist er im Urlaub.
Falls in dieser Zeit etwas sein sollte, 
melden Sie sich bitte im Pfarramt.

Kirchengemeinderat: kgr@kirche—eisingen.de
Homepage: www.kirche—eisingen.de

VR Bank Enz plus eG / IBAN: DE40 6669 2300 0010 6166 03 
/ BIC: GENODE61WIR

Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Katholische Kirchengemeinde Kämpfelbachtal
Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, 
Königsbach-Stein und Remchingen
Samstag, 28. August    
BIL 8.00 Uhr  Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-

genheit
 9.00 Uhr  Wallfahrtsmesse – für † Barbara Ungar 

(3. Opfer); † Leb. u. Verst. d. Fam. Jo-
sef Deck, Margaretha Trei u. Übelher; für 
Mitwirkende in unserer Seelsorgeeinheit; † 
Richard Kraus, Martha u. Alois Ohnmacht

ERS 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
 18.20 Uhr Sühnerosenkranz
 19.00 Uhr  Vorabendmesse – für † Oskar u. Hedwig 

Schuster, Sohn Egon u. Schwiegersohn 
Heinz; † Gerda u. Franz Heger u. Angeh.

ISP 17.45 Uhr  Vorabendmesse – für † Magdalena u. 
Curt Bültemann, † Elisabeth u. Jakob 
Drescher    

Sonntag, 29. August    
BIL 9.00 Uhr  Heilige Messe für die Kirchengemeinde 
 18.00 Uhr Rosenkranz und Anbetung
ERS 10.30 Uhr  Heilige Messe - für † Frank Schuster und 

Gertrud und Reinhold Schuster, leb. u. 
verstorbene Angehörige; † Rainer Haag , 
Gisela und Walter Hofmann, leb. u. ver-
storbene Angehörige ; † Konrad Schuster 
und Alois Weber 

 17.20 Uhr Sühnerosenkranz  
REM 10.30 Uhr  Heilige Messe - für † Ruth Dürr und die 

verstorbenen Mitglieder des Kirchencho-
res; † Willibald Huppuch

STN 9.00 Uhr  Heilige Messe - für leb. u. verst. Angeh. 
d. Fam. Schanegg

Montag, 30. August   
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr  Heilige Messe - für † Otto und Berta 

Vath und Angehörige
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 18.00 Uhr Rosenkranz 

Dienstag, 31. August  
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 9.45 Uhr  Heilige Messe - für † Otto und Maria 

Kuhn und Angehörige
 18.20 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 17.45 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 1. September    
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz  
 18.30 Uhr  Heilige Messe mit Anbetung - für 

Arme Seelen; † Martina Zachmann, leb. 
u. verst. Angeh.

ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz

Donnerstag, 2. September 
Großer Beichttag zum Gelübdetag   
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
 17.50 Uhr Rosenkranz und Anbetung
ERS 10.00 Uhr Beichtgelegenheit
 14.30 Uhr Beichtgelegenheit
 16.30 Uhr Beichtgelegenheit
 18.20 Uhr Sühnerosenkranz
 19.00 Uhr  Heilige Messe – für † Heinz u. Anna 

Reich (JTSt.) 
ISP 18.00 Uhr  Rosenkranz 

Freitag, 3. September    
BIL 8.00 Uhr  Beichtgelegenheit, Rosenkranzgebet und  

Anbetung
 9.00 Uhr  Herz-Jesu-Amt - für † Theodor u. Rosa 

Kasper, Marion Kasper, leb. u. verst. Angeh.
ERS 14.30 Uhr  Kreuzweg der Frauen
 18.20 Uhr Sühnerosenkranz 
 19.00 Uhr  Herz-Jesu-Amt – für † Ottmar und er-

nestine Häfner und Sohn Gerhard 
 

ISP 17.45 Uhr Rosenkranz
 18.15 Uhr  Herz-Jesu-Amt – für lebende und verstor-

benen Angehörigen der Familien Schäfer 
und Michel

Samstag, 4. September  
BIL 8.00 Uhr  Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-

genheit
 9.00 Uhr  Wallfahrtsmesse mit Triduumspredigt 

Thema der Predigt: "Ursprung der Kirche" 
– für † für Kranke unserer Seelsorgeein-
heit; † Karl-Heinz Wagner, leb. u. verst. 
Angeh.; für arme Seelen

ERS 15.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 18.20 Uhr Sühnerosenkranz  
 19.00 Uhr  Vorabendmesse mit Triduumspredigt  

Thema der Predigt: "Ursprung der Kir-
che" – für † Erika Steiner (JTSt.); † Artur 
Grimm (JTSt.)

ISP 17.45 Uhr  Vorabendmesse für die Kirchengemeinde
REM 18.30 Uhr Vorabendmesse in italienischer Sprache

Sonntag, 5. September     
BIL 9.00 Uhr  Heilige Messe mit Triduumspredigt  für 

die Kirchengemeinde 
Thema der Predigt: "Auftrag der Kirche"

 18.00 Uhr Rosenkranz und Anbetung 
ERS 10.30 Uhr  Heilige Messe mit Triduumspredigt 

– für † Hans Mayer und Alois Weber 
Thema der Predigt: "Auftrag der Kirche"

 17.20 Uhr Sühnerosenkranz
REM 9.00 Uhr  Heilige Messe - für Lebende u. Verstor-

bene der Fam. Ida Bischoff und Zerr
STN 10.30 Uhr  Heilige Messe für die Kirchengemeinde
 11.45 Uhr  Tauffeier von Klara Hildinger und Luca 

Friedrich
BIL = Hl. Dreieinigkeit, BIL = Wallfahrtskirche, EIS = GZ 
St.Elisabeth, ERS = Christ König, ISP = Maria Königin, KÖN 
= Gottesdienstraum Königsbach, REM = St. Peter und Paul, 
ST = Saal unter der Kirche, STN = St. Bernhard
für alle anderen Gottesdienste im Pfarrbüro bis Freitag 
11.00 Uhr
Bitte tragen Sie bei allen Gottesdiensten medizinische oder 
FFP2-Masken und halten Sie sich an die bekannten Hygiene 
– und Abstandsregeln.
Ab jetzt darf im Gottesdienst wieder mit Maske gesungen 
werden.
Um den Ordnerdiensten am Empfang ihre Arbeit zu erleich-
tern, möchten wir Sie bitten, sich auch weiterhin zu den 
Gottesdiensten anzumelden:
für den Gottesdienst in Stein bei Herbert Krejcir, 
Tel. 07232 1704
für den Gottesdienst in Eisingen bei Pia Lindermeir, 
Tel. 07232 8745

Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 139490 

* Telefax: 07231 1394929
E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage: www.kath-kaempfelbachtal.de

Öffnungszeiten:
Dienstag: 9:00 – 11.30 Uhr, 16.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 9:00 – 11.00 Uhr
Notfalltelefon: 0171 2378622
Für Sterbe- und seelsorgerische Notfälle steht Ihnen diese 
Rufnummer rund um die Uhr zur Verfügung:
Diese Gottesdienstordnung gibt den Stand vom 20.08.2021 
wieder. Durch die aktuelle Situation können sich bis zum 
Erscheinungsdatum Änderungen ergeben. Die tagesaktuelle 
Gottesdienstordnung entnehmen Sie bitte unserer Home-
page.
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Neuapostolische Kirche
In unserer Kirche in Eisingen finden zur Zeit wegen der 
Corona-Pandemie nur eingeschränkt Präsenzgottesdienste 
unter Hygienerichtlinien statt.
Jeden Sonntag um 9.30 Uhr wird ein Videogottesdienst 
angeboten.
So., 29.8.21 9.30 Uhr Gottesdienst in Neulingen
Weitere Auskünfte erteilt der Gemeindevorsteher Volker Stahl, 
Telefon: 07231/358595. Informationen über die Neuapostoli-
sche Kirche Süddeutschland im Internet: 
http://www.nak-sued.de.

Soziale Dienste

Diakoniestation                                           e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein für Königs-
bach-Stein und Eisingen:  
•	 Kranken- und Altenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Dienste
•	 Nachbarschaftshilfe  
•	 Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Tel.: +49 7232 31338-0
Fax : +49 7232 31338-19
Beratung und Pflegedienstleitung: Manuela Schmidt
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Sandra Eisele

Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Remchingen, Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren Men-
schen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozi-
alrechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozial-
hilfe u.a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre 
Angebote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstüt-
zen, damit sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weitge-
hend selbstständiges Leben führen können und Angehörige 
bei der Pflege und Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche wer-
den vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches 
Werk der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, Linden-
str. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231-9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de

Diakonisches Werk der 
Ev. Kirchenbezirke im Enzkreis

•	 Kirchliche Sozialarbeit
•	 Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
•	 Sozialpsychiatrischer Dienst
•	 Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: pforzheim@diakonie-enzkreis.de

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung
Der ambulante Hospizdienst ist nach wie vor von 08.00 - 
18.00 Uhr telefonisch für Sie erreichbar, auf Wunsch auch 
im persönlichen Gespräch in unseren Geschäftsräumen oder 
bei Ihnen zu Hause.

So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher 
Enzkreis: Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 
07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 
(Eingang Römerstraße)
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G.
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Sterneninsel - ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst
Pforzheim & Enzkreis 
Wittelsbacherstraße 18
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 - 56
75172 Pforzheim
Tel.: (07231) 139408-0
Fax: (07231) 139408-99
ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft

Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs– und Entspannungsgruppen
Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim
Tel.: 07231 969 8900
Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen 
Iris Paffrath, Carolin Bauer
San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 Remchingen
Telefon 07231 3085030; E-Mail: psp@enzkreis.de
Sprechzeiten Mo. - Fr. 09:00 - 13:00 Uhr und 
Do. 15:00 - 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für 
Angehörige
San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 Remchingen
Termin nach telefonischer Vereinbarung unter 07231 3085033
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de

Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis

Beratungsstelle für Mädchen und Jungen zum Schutz vor 
sexueller Gewalt Pforzheim-Enzkreis 
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel: 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de, www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr.
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KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche psychisch und 
suchtkranker Eltern und Kinder mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim, 
Telefon Nr. 07231-308 70

Caritasverband e.V. Pforzheim

Frühe Hilfen des Caritasverbandes e. V. Pforzheim für den 
Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heil-
pädagogische und Psychosoziale Begleitung.
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren.
Kontakt: 07231 128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche

WIR SIND WEITERHIN FÜR SIE DA
Telefonisch, per Videogespräch oder persönlich. Wenn im 
Lockdown schulischer Druck und die persönliche oder fa-
miliäre Situation Sie an Ihre Grenzen bringen: Rufen Sie uns 
an! 
Wir bieten Ihnen kostenfreie und vertrauliche Beratung:
•	 zur Erziehung und familiären Beziehungsgestaltung
•	 zu psychosomatischen Auffälligkeiten (wie z. B. Schlaf-

störungen, Essstörungen, Kopf- und Bauchschmerzen)
•	 bei Ängsten und Depressionen
•	 bei emotionalem und sozialem Stress
•	 bei Trennungs- und Scheidungsbewältigung und Um-

gangsfragen
•	 Lebenskrisen und Überforderungsgefühl
•	 Um wieder eine gute Balance im Alltag zu finden
Das Angebot „KISTE - Hilfen für Kinder suchtkranker El-
tern, psychisch kranker Eltern und Kinder mit Gewalterfah-
rungen“ unterstützt Familien aus dem Enzkreis.
Das Angebot „KiWi – Kinder der Welt integrieren“ bietet 
psychologische Beratung für geflüchtete Familien an.
In Krisensituationen können Sie auch sofort einen Ter-
min erhalten. Sie können uns unter der Telefon-Nummer 
07231 30870 oder per E-Mail Beratungsstelle.Pforzheim@
Enzkreis.de erreichen.

Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen

Der Sozialverband VdK, OV Eisingen, informiert:
„Ich bin top motiviert und will gewinnen“
Tischtennisspieler und VdK-Mitglied Thomas Schmidberger 
gehört bei den Paralympics in Tokio zu den Favoriten
Die Hängepartie um die Verschiebung der Olympischen und 
Paralympischen Spiele war für die Sportlerinnen und Sportler 
nervenaufreibend. Bis zuletzt war unsicher, ob die Großver-
anstaltungen in diesem Sommer stattfinden werden. Thomas 
Schmidberger, VdK-Mitglied und einer der besten Rollstuhl-
Tischtennisspieler der Welt, äußert sich im Interview mit 
der VdK-ZEITUNG zu diesem Hin und Her sowie seinen 
Chancen.
Japan litt bis zuletzt sehr unter der Corona-Pandemie. Eine 
große Mehrheit der Japaner war bei Umfragen gegen die 
Ausrichtung der Spiele in Tokio. Wie sicher sind Sie, dass 
die Paralympics stattfinden?
Wenn ich mich zu sehr um die Meldungen aus Japan küm-
mern würde, hätte ich natürlich starke Zweifel. Ich gehe 

aber davon aus, dass die Spiele nicht mehr abgesagt wer-
den können. Dazu sind die Vorbereitungen zu weit fortge-
schritten. Das wäre für Japan ansonsten eine wirtschaftliche 
Katastrophe.
Was bedeutete die Verschiebung für Sie?
Die Verschiebung im vergangenen Jahr war ziemlich hart 
für mich. Da bin ich in ein Loch gefallen. Ich war mehrere 
Wochen lang unruhig, wusste nicht, wie es weitergeht. Es 
war keine schöne Zeit damals.
Können Sie das Loch genauer beschreiben?
Erst wollte ich das nicht so richtig wahrhaben. Als dann 
die Gewissheit eintrat, habe ich mich so leer gefühlt, un-
motiviert. Ich habe mir die Nächte mit Serien um die Ohren 
gehauen, viel geschlafen, war schlecht gelaunt, leicht reizbar.
Und wie kam die Motivation wieder zurück?
Als die Verschiebung konkret wurde und später das Trai-
ning wieder möglich war, natürlich mit Hygienekonzept und 
großer Vorsicht, stieg die Stimmung wieder. Wir haben uns 
an die Umstände, wie regelmäßige Testungen, Training nur 
mit einem bestimmten Personenkreis, gewöhnt. Es wurde 
Routine und ab September/Oktober vergangenen Jahres lief 
dann alles auch ganz gut ab. Und jetzt ist einem die Brisanz 
bekannt, man kennt das Risiko und kann es einschätzen.
Ihr persönliches Risiko ist durch die Corona-Impfung inzwi-
schen sehr gering. Im vergangenen Jahr sah das noch ganz 
anders aus.
Ja. Die Verschiebung war deswegen vollkommen richtig. Das 
haben wir Sportler auch so gesehen. Das Problem war nur, 
dass wir so lange hingehalten wurden, dass mit uns gar 
nicht geredet wurde. Die Verschiebung haben wir aus den 
Medien erfahren.
Jetzt ist das abgehakt, und Ihr Sportler seid bestens vor-
bereitet?
Das ist schwierig zu sagen, da uns die Wettkämpfe fehlen. 
Wir wissen zwar, wie man sich auf so ein Großereignis 
vorbereitet, aber wir wissen nicht, wo die anderen stehen. 
Wir haben ja so etwas noch nie erlebt. Wir können unseren 
Leistungsstand nur mit Erfahrungen aus der Vergangenheit 
vergleichen. Aber so geht es ja allen.
Die Paralympics sind also das erste internationale Turnier 
seit ...
... ja, seit der EM 2019.
Im Gegensatz zu den Paralympics 2012 und 2016, bei de-
nen Sie dreimal Silber und einmal Bronze gewannen, wird 
es dieses Mal keine oder nur wenige Zuschauer geben. Sie 
werden wahrscheinlich abgeschirmt sein. Konzentrieren Sie 
sich dann komplett auf den Sport und blenden das aus?
Ja, natürlich. So gehen wir das an. Wir wissen weiterhin 
nicht genau, was uns erwartet. Es wird anders sein, für uns 
alle. Es wird ein Hygienekonzept geben, wir werden nur im 
Paralympischen Dorf und an unserer Wettkampfstätte sein 
können. Wir rechnen nicht mit Zuschauern, wir wissen noch 
nicht, wer alles mit in die Halle darf. Es ist alles offen. Man 
muss das so annehmen, sich hoffentlich von den Umstän-
den nicht ablenken lassen, fokussiert sein und sein Ding 
machen.
Fehlt Ihnen denn die Vorfreude wie 2012 und 2016?
Das würde ich so nicht sagen. Gerade nach der Verschie-
bung sagt man sich: Jetzt erst recht! Jetzt will ich es allen 
zeigen! Die Vorfreude ist also nicht geringer. Nur die Spiele 
werden halt anders sein.
Mit welcher Einstellung und welchem Ziel gehen Sie nach 
Tokio?
Ich habe Bock drauf, ich bin top motiviert, und ich will 
gewinnen.
Bei den letzten Weltmeisterschaften und Paralympics verlo-
ren Sie die Finals jeweils gegen Panfeng Feng aus China. 
Haben Sie Chancen, ihn dieses Mal zu besiegen?
Ich bin körperlich so gut drauf wie noch nie, ich bin spiele-
risch bestens vorbereitet. Die Spiele können also beginnen.
Werden Sie im Team-Wettbewerb wieder mit Thomas Brüch-
le starten, mit dem Sie vor fünf Jahren Silber gewannen?
Ja. Wir sind durch die Umstände der Pandemie noch viel 
enger zusammengewachsen, weil wir uns viel stärker beim 
Training abstimmen mussten. Das schweißt zusammen. Die 
Stimmung passt also.
Sie haben 2019 einen Bachelor in Sportökonomie gemacht. 
Wie sehen Ihre beruflichen Pläne aus?
Ich bin Profisportler, und wenn ich etwas mache, mache 
ich es voll und ganz. Ansonsten wäre ich auch nicht kon-
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kurrenzfähig. Es gibt Spieler, die aus finanziellen Gründen 
arbeiten müssen. Aber das ist bei mir nicht der Fall. Ich 
konzentriere mich auf den Sport und werde so lange pro-
fessionell Tischtennis spielen, wie ich das kann. Die beiden 
kommenden Paralympics in Paris und Los Angeles habe ich 
auf jeden Fall noch als Ziel. Interview: Sebastian Heise
(Quelle: VdK-Zeitung)
Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm 07232 / 800 20
Sieglinde Lukas-van Rieth: 07232 / 81781
VdK- Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis
07231 / 155 42 57
Bissinger Straße 8, 75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mo. 14:00 – 17:00 Uhr & 
Mi. 9:00 – 12:30 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.
VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim
07231 / 56 61 89 0
Bissinger Straße 10 a, 75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mi. 8:00 – 12:00 Uhr & 
14:00- 16:00 Uhr
Do. 8:00 – 12:00 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.

CVJM Eisingen e.V.

Spende erhalten für Pumpen für Jesus

Als CVJM Eisingen danken wir herzlich der Senioren Tages-
pflege Eisingen mit Harald und Wilawan Becht.
Mit 5OO Euro unterstützen sie das Projekt "Pumpen für 
Jesus".

Wir freuen uns einen Partner an Board zu haben, der in sei-
nem Arbeitsumfeld eine ganz andere Zielgruppe hat. Durch 
ihre Spende können wir gemeinsam generationsübergreifend 
etwas in Eisingen bewegen. Vielen Dank.
Auf dem Foto sind zu sehen Wilawan und Harald Becht 
(Geschäftsführer Tagenpflege), Fabienne Kunzmann (Trainerin 
Pumpen für Jesus), Jugendreferent Conny Jan Vehrs (Ju-
gendreferent CVJM Eisingen) und Ali Staub (Vorstand CVJM 
Eisingen und Trainer).

 
Scheck-Übergabe Foto: Bettina Kunzmann

Fußballsportverein e.V.
1910 Eisingen

Niederlage zum Auftakt

SG Ölbronn Dürrn – FSV Eisingen  2:0
Kein glücklicher Start in die neue Runde: mit einer 0:2-Nie-
derlage bei der SG Ölbronn-Dürrn gelang dem FSV kein 
erfolgreicher Saison-Auftakt. 

Das Team unseres Trainerduos Jens Helfrich und Mathias 
Dörrich war den Platzherren allerdings ebenbürtig, benötigte 
mitunter aber oft zu viel Zeit bei seinen Angriffen. 
Das vorentscheidende Tor fiel in der 60. Minute, als eine 
weite Flanke verwertet werden konnte. Das 0:2 fiel praktisch 
mit dem Schlusspfiff, als der FSV alles nach vorne warf und 
komplett aufgerückt war. 
Die Partie war bereits im Vorfeld mit Spannung erwartet 
worden, weil sich beide Mannschaften gut kennen und in 
der abgebrochenen letzten Saison nahezu gleich gut in der 
Tabelle platziert waren. 
Zudem spielen mit Timo Penzinger und Tobias Herzog das 
ehemalige Trainerduo sowie mit Keeper Jens Leicht (heute 
ETW) und Alex Jost einige frühere Spieler-Kollegen jetzt bei 
der SG. Durch den Dauerregen war der Platz zwar aufge-
weicht, für beide Teams dennoch gut bespielbar. 
Vorschau:
Sonntag , 29.08 
13 Uhr: FSV 2 – PSG 05 Pforzheim 2
15 Uhr
FSV – FV 09 Niefern 2

Turnverein Eisingen
Seit 1891

Jahreshauptversammlung
Den Verein am Leben und vor allem erlebenswert halten…
Am 04.08.2021 fand die Jahreshauptversammlung des TV 
Eisingen über die Geschäftsjahre 2019 und 2020 Corona-
bedingt in der Bohrrainhalle Eisingen statt, die von der 
Gemeinde dankenswerter Weise unentgeltlich zur Verfügung 
gestellt wurde.
„Ich freue mich euch endlich alle mal wieder persönlich zu 
sehen“, eröffnete die Vorsitzende Antje Schleeh die Ver-
sammlung und hieß alle Anwesenden herzlich willkommen. 
„Mit Blick auf die Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-
Pandemie werden wir es heute möglichst kurz halten“.
Die Ehrungen der Jahre 2019 und 2020 werden in einem 
entsprechend festlicheren Rahmen im kommenden Jahr, im 
Zuge des 50-jährigen Bestehens des Vereins seit Wieder-
gründung nachgeholt.
Obwohl die Mitgliederzahl um knapp 100 Mitglieder zurück-
gegangen ist, steht der Verein noch gut da. Allerdings muss 
sich jetzt wieder was tun. „Keine Feste, keine Einnahmen. 
Wir werden uns was überlegen müssen, um den Verein 
auch weiterhin am Leben und erlebenswert zu halten. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die dabeigeblieben sind“, so 
Schleeh.
Der Turnverein Eisingen musste einiges dazulernen, um 
sich den Gegebenheiten anzupassen. So fanden Übungs-
stunden teilweise online statt. Aber jetzt freuen sich die 
Übungsleiter*innen, dass wieder Präsenztraining stattfinden 
kann.
Die Hauptkasse und die Jugendkasse wurden von Brigitte 
Franke, Theo Roßwag und Kim Gebhard geprüft. Da es 
keine Beanstandungen gab, konnte der anwesende Bürger-
meister Thomas Karst die Entlastung des Vorstands bean-
tragen, die einstimmig erfolgte.
Positiv hervorzuheben ist die Jugend des Turnverein Eisin-
gen. Trotz einer weniger erfolgreichen Halloweenparty für 
Kinder 2019 ließen sie sich nicht entmutigen und blieben am 
Ball. Die Kinderfaschingsparty war sehr gut besucht. Mitt-
lerweile zum Pflichtprogramm gehört die Halloweenparty für 
Erwachsene, die letztes Jahr leider nicht stattfinden konnte, 
dafür aber im Jahr 2019 ein voller Erfolg war. „Wir können 
es kaum erwarten wieder richtig loszulegen und unsere 
vielen neuen Ideen in die Tat umzusetzen“, so Jugendvor-
stand Saskia Eberle. Sämtliche Wahlen wurden um ein Jahr 
verschoben. Umso positiver ist zu berichten, dass alle im 
Jugendvorstand gewählten weiterhin dabeibleiben.
„Die vergangenen Monate waren für den Verein eine große 
Herausforderung, der wir uns stellten“ so Schleeh. Sicherlich 
wird es auch im Turnverein Eisingen einige Veränderungen 
geben müssen, um sich weiterhin mit Spaß und Engagement 
den Aufgaben stellen zu können und auch die zukünftigen 
Herausforderungen souverän zu meistern.
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Wiedergewählt wurden:
Jasmin Bauer, 2. Vorsitzende
Gabriele Eberle, Kassenwartin
Simone Heinrici, Stellv. Kassenwartin
Diane Veit, Schriftführerin
Brigitte Franke, Kassenprüferin
Theo Roßwag, Kassenprüfer
Regina Müller, Beisitzerin
Antonia Schumacher, Beisitzerin
Thomas Hildwein, Beisitzer
Renate Andrä, Beisitzerin
Nicht mehr als Beisitzer vertreten ist:
Jürgen Augenstein
Wiedergewählter Jugendvorstand und Beisitzer:
Saskia Eberle, 1. Vorsitzende
Alena Hildwein, 2. Vorsitzende
Jessica Vöhringer, Kassenwartin
Patricia Uhlig, Schriftführerin
Lars Keßler, Vertreter im Wirtschaftsausschuss
Kim Gebhard, Kassenprüferin
Selina Palumeri, Beisitzerin
Desiree Bräuer, Beisitzerin
Valeria Obraztsov, Beisitzerin
Timo Grimm, Beisitzer
Daniel Grimm, Beisitzer
Marcel Manivannan, Beisitzer
Neu im Jugendvorstand:
Hannah Kessler, Beisitzerin
Nicht mehr als Beisitzer vertreten sind:
Jessica Martins
Melina Krüger
Naomi Haupt

 
Jahreshauptversammlung Foto: Stefanie Piller

TV Jugendabteilung
Jahreshauptversammlung Jugend

Jahreshauptversammlung - Bericht der Jugend 
 Foto: Stefanie Piller

Die Jahreshauptversammlung für das Jahr 2019 fand am 
Freitag, 31.01.2020 um 18.30 Uhr im Vereinsheim statt. Für 
das Jahr 2020 haben wir auf Grund der aktuellen Situation 
am 24.06.2021 online alle wichtigen Dinge geklärt und den 
Jugendvorstand für das Jahr 2021 gewählt.
2020 hat sich an der Besetzung des Jugendvorstandes 
folgendes geändert: die Beisitzer Jessica Martins, Melina 
Krüger und Naomi Haupt sind ausgetreten, dafür konnten 
wir zumindest eine neue Beisitzerin (Hannah Kessler) dazu 
gewinnen.
2021 hat sich nichts geändert, somit besteht der aktuelle 
Vorstand aus folgenden Mitgliedern:

Der neue Jugendvorstand 2020/2021:
1 Saskia Eberle 1. Vorstand
2 Alena Hildwein 2. Vorstand
3 Jessica Vöhringer Kassenwartin
4 Patricia Uhlig Schriftführerin
5 Lars Keßler Wirtschaftsausschussvertreter
6 Kim Gebhard Kassenprüferin
7 Selina Palumeri Beisitzerin
8 Desiree Bräuer Beisitzerin
9 Valeria Obraztsov Beisitzerin
10 Timo Grimm Beisitzer
11 Daniel Grimm Beisitzer
12 Marcel Manivannan Beisitzer
13 Hannah Kessler Beisitzerin

Im Jahr 2019 gab es keine Halloweenparty für Kinder, da 
sie leider im Jahr zuvor kein großer Erfolg war. Ganz im Ge-
genteil zu unserer alljährlichen Kinderfaschingsparty, bei der 
wir auch im Jahr 2019 wie auch 2020 wieder gut besucht 
waren und ein positives Ergebnis erzielen konnten.
Unsere Halloweenparty für Erwachsene, die mittlerweile zu 
unserem Pflichtprogramm gehört, war auch 2019 wieder ein 
voller Erfolg. Wir haben sie zum ersten Mal ohne die Hilfe 
eines 2. Vereins organisiert und konnten deshalb einen or-
dentlichen Gewinn erzielen.
Leider war die Kinderfaschingsparty 2020 unsere letzte Ver-
anstaltung, das Virus uns einen Strich durch die Rechnung 
gemacht hat und wir unsere Halloweenparty 2020 sowie den 
Kinderfasching 2021 leider ausfallen lassen mussten.
Wir hoffen, dass wir ganz bald wieder eine Veranstaltung 
organisieren dürfen und freuen uns schon jetzt auf euren 
Besuch!
Eure Saskia
1. Vorstand

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Das Landratsamt bietet neuen Service an: 
Barrierefreie Schriftstücke für blinde und 
sehbehinderte Menschen 
ENZKREIS. Schriftstücke wie zum Beispiel Behördenbeschei-
de oder Vordrucke stellen blinde und sehbehinderte Men-
schen im Alltag immer wieder aufs Neue vor Herausforde-
rungen. „Diese sind für die Betroffenen unlesbar“, erklärt 
Arne Jöns, stellvertretender Vorsitzender des Blinden- und 
Sehbehindertenverbands Württemberg. „Oftmals landen sol-
che Schreiben in der Ablage, was zur Folge hat, dass 
wichtige Informationen vom Amt bei den Betroffenen nicht 
ankommen“, schließt sich Michael Frey, Leiter der Bezirks-
gruppe Pforzheim/Enz des Badischen Blinden- und Sehbe-
hindertenvereins an. Möchten Betroffene erfahren, was in 
dem Schreiben steht, seien sie bisher auf die Hilfe anderer 
angewiesen. „Das wollten wir ändern“, erzählt Enzkreis-Be-
hindertenbeauftragte Anne Marie Rouvière-Petruzzi, „denn 
Menschen mit Behinderung hätten ein Recht auf barrierefreie 
Kommunikation mit Behörden. Dieser Anspruch sei im Lan-
des-Behindertengleichstellungsgesetz gesetzlich verankert.“
Gemeinsam mit dem Blinden- und Sehbehindertenverband 
nahm sich deshalb die Beauftragte im Landratsamt Enzkreis 
in enger Abstimmung mit dem Datenschutzbeauftragten die-
ser Sache an.
„Uns war es ein besonderes Anliegen, hier eine Erleichterung 
für die Betroffenen zu schaffen und sie auf ihre Rechte und 
Möglichkeiten aufmerksam zu machen“, erklärt dazu Sozi-
aldezernentin Katja Kreeb. Über eine Kooperationsvereinba-
rung mit dem Blinden- und Sehbehindertenverband Würt-
temberg e.V. konnte inzwischen eine gute Lösung gefunden 
werden, die auch die Anforderungen an den Datenschutz 
erfüllt“, so Kreeb weiter. „Ab sofort übernimmt der Blinden-
verein die „Übersetzung“ der Schriftstücke, sodass blinde 
und sehbehinderte Bürgerinnen und Bürger auf Nachfrage 
ergänzend zum Originalbescheid eine barrierefreie Version 
erhalten können.“
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Bild: Enzkreis; Fotograf: Jürgen Hörstmann

Wer diesen Service in Anspruch nehmen möchte, kann sich 
einfach bei der entsprechenden Stelle melden und kosten-
los Bescheide, Vordrucke oder Anträge des Landratsamtes 
in Großdruck, auf Hör-CD oder in Braille-Schrift erhalten. 
„Voraussetzung hierfür ist lediglich das Vorhandensein des 
Merkzeichens „Bl“ im Schwerbehindertenausweis oder ein 
ärztlicher Nachweis“, ergänzt die Behindertenbeauftragte.
„Dies ist ein weiterer, wichtiger Schritt in Richtung Inklusion 
und Barrierefreiheit im Enzkreis“, freut sich auch Landrat 
Bastian Rosenau. „Wir können unsere blinden und sehbehin-
derten Bürgerinnen und Bürgern nur ermuntern, von diesem 
Angebot rege Gebrauch zu machen.“.
(enz)
Der Blindenverein übernimmt ab sofort die „Übersetzung“ 
von Schreiben und Vordrucken aus dem Landratsamt. Über 
diesen neuen, barrierefreien Service freuen sich (von links) 
Michael Frey, die Behindertenbeauftragte Anne Marie Rouvi-
ère-Petruzzi, Landrat Bastian Rosenau, Geschäftsstellenleiter 
Winfried Specht, Suzana Jöns, stv. Vorsitzender Arne Jöns 
und Sozialdezernentin Katja Kreeb.

Aus den Nachbargemeinden

Jehovas Zeugen Königsbach

75203 Königsbach-Stein, Allmendring 24
Der Sommerkongress der Zeugen Jehovas mit dem Thema 
„Durch Glauben stark!“ ist nun vollständig. Alle sechs Teile 
können auf jw.org angesehen werden.
Das Video gibt es zum Streamen oder zum kostenlosen 
Download in der eigenen Sprache. Mehr Informationen so-
wie das komplette Programmheft und den Trailer gibt es 
auf JW.ORG, JW Broadcasting sowie der kostenlosen JW 
Library App für iOs und Android.
Medienkontakt
Tobias Schmalacker | Bleichstraße 22 | 75203 Königsbach | 
0171 2327891 | jz@ts-bonmot.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
KAUF UND PFLEGE
Sprudelwasser per Knopfdruck
Wer Wasser gerne sprudlig mag, der ist mit einem eigenen 
Wassersprudler per Knopfdruck gut bedient. Was muss ich 
beim Kauf beachten und wie reinige ich diese Geräte richtig?

Wie funktioniert so ein Wassersprudler?
Bei einem Wassersprudler wird am Wasserhahn eine Flasche mit 
Leitungswasser gefüllt und durch Tastendruck CO2 aus einer Gas-
kartusche (290g oder 420 g) ins Wasser gepresst. Es entsteht Koh-
lensäure im Wasser. Durch unterschiedlich lange Impulse kann 
das Wasser unterschiedlich angereichert werden. Eine Kartusche 
reicht ungefähr für 50-80 Mal aufsprudeln, dann müssen Sie die 
Kartusche wechseln.

Was muss ich beim Tausch der Patronen beachten?
Auf dem Markt gibt es Gaskartuschen mit Halbzoll-Gewinde oder 
mit Trapezgewinde. Bei der Anschaffung eines Gerätes sollten Sie 
auf die Austauschmöglichkeiten und Preise der Patronen achten. 
Eine Gaskartusche kann ca. 100 Liter Leitungswasser besprudeln, 
das entspricht bei einer Familie mit zwei Kindern einer Dauer von 
zwei bis drei Wochen. Eine frisch gefüllte Kartusche liegt bei 7-8 
Euro. Am besten kaufen Sie sich gleich eine zweite Kartusche 
dazu, dann kann es auch bei größeren Festen zu keinen Engpäs-
sen kommen.

Glas- oder Kunststoffflasche?
Vorteile der Kunststoffflaschen sind ihr leichtes Gewicht und ihr 
großes Volumen. Für unterwegs sind sie praktischer als Glasfla-
schen. Dem entgegen stehen allerdings die erhöhte Gefahr von 
Verkratzungen und damit verbundene Möglichkeit der Verkei-
mung. Häufig sind sie nicht spülmaschinenfest und müssen nach 
einiger Zeit ausgetauscht werden. Schicker kommen da schon 
die Glasflaschen her, die spülmaschinenfest und haltbar sind, da-
für aber schwerer.

Reinigung und Pflege
Eine regelmäßige Reinigung der Flaschen ist unerlässlich. Hier-
bei sind Glasflaschen gegenüber Kunststoffflaschen klar im Vor-
teil. Aber nicht nur die Flaschen, sondern auch das Gerät, die 
Flaschenverschlüsse und Dichtungen müssen Sie regelmäßig 
reinigen. Konstruktionsbedingt gibt es im Bereich der Besprude-
lungsdüse Stellen, die so gut wie nicht gereinigt werden können.

Wichtiger Hinweis: Die Wasserflaschen sollten Sie aus hygieni-
schen Gründen nur zum Ausschenken, aber nicht zum direkten 
Trinken benutzen. Bei der Verwendung von Aromazusätzen soll-
ten diese nicht in der Flasche, sondern erst im Glas zugemischt 
werden. Rückstände des zuckerhaltigen Getränks sind ein guter 
Nährboden für Keime.

5 Tipps
•	 Verwenden Sie möglichst Glasflaschen, die sich für eine Spül-

maschine eignen.
•	 Tauschen Sie verkratzte Kunststoffflaschen aus, da sich hier 

Keime festsetzen können.
•	 Halten Sie Gerät und Flaschen, während Sie sie nicht benut-

zen, so trocken wie möglich.
•	 Lassen Sie das Wasser nicht an warmen Orten oder in der Son-

ne stehen.
•	 Achten Sie beim Einkauf auf die Maße des Gerätes, Standsi-

cherheit und Überdruckventil.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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